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Wieso jetzt  
dieses Thema?
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Agenda
•Begriffe und Konzepte 
•Fokus Personen 
•Agile Educational Leadership 
als Option?
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Felix Stalder (2019, S. 59)

„Technologien werden sozial interessant, 
wenn sie technologisch langweilig werden.“
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im digitalen Wandel

• Hochschulbildung


• Digitalisierung


• Digitalität


•  


•    


•  


•

Hochschulbildung
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im digitalen Wandel

Veränderung der Strukturbedingungen des Handelns durch 
Referenzialität, Gemeinschaftlichkeit und Algorithmizität 
als drei kulturelle Formen von Digitalität  
(vgl. Stalder 2016)


„Die zentrale Herausforderung der Universitäten unter den 
durch die Digitalität veränderten Bedingungen ist nicht 
primär, welche Geräte nun angeschafft werden sollen, 
sondern wie sie ihre eigenen Praktiken unter diesen 
Bedingungen umgestalten sollen und wollen. 


[…] Die Herausforderungen der Digitalität liegen also nicht 
primär auf technischer, sondern auf epistemologischer und 
organisatorischer Ebene. Nur wenn man darauf Antworten 
entwickelt, kann man die Infrastruktur so ausbilden, dass sie 
den veränderten Anforderungen an Lehre, Forschung 
und gesellschaftlicher Einbettung gerecht wird.“  
(Stalder 2018, S. 14f.; Hervorhebungen KM)

Hochschulbildung
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im digitalen Wandel

• Hochschulbildung


• Digitalisierung


• Digitalität


• Kulturwandel


• Partizipation und Empowerment


• Diversität


• Komplexität

Hochschulbildung
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Cynefin Framework
Bildung ist komplex
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• Leadership


• Herausforderungen verstehen


• Entscheidungen im Kontext treffen


• Bewusstsein für Passungen


• Ressourcen bewusst aufteilen


• Energieverschwendung vermeiden
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Agiles Manifest (2001)

https://agilemanifesto.org/iso/de/manifesto.html

20 Jahre
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Agilität
Werte & Prinzipien

• Mut 


• Fokus


• Respekt 

• Offenheit    Transparenz

Inspektion
Anpassung

https://www.scrum.org/resources/blog/three-pillars-empiricism-scrum

• Vertrauen 

• Kommunikation 


• Feedback 


• Selbstverpflichtung



im Bildungskontext
Agilität
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being 
agile

doing 
agile



Hochschulbildung
Es braucht veränderte 
Perspektiven – auch im 
Leadership! 
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Personen
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Michael L. Tushmann (2020, S. 5)

Akteur_innen „müssen mit 
Widersprüchlichkeiten zwischen Vergangenheit 
und Zukunft zurechtzukommen.“
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– auch im Hochschulbildungskontext
Ambidextrie

Bild: von Dianne; Pexels License: Free to use

• Beidhändigkeit


• Exploration und Exploitation


• Dualität von Dynamik und Stabilität


• Hierarchien und Netzwerke


• Austausch und Beziehungen


• Komplexität und Agilität


• Rahmen der Ermöglichung
(siehe u.a. O’Reilly und Tushman 2008, Tushmann 2020;

Duwe 2018; Euler 2015; Mayrberger & Slobodeaniuk 2017; Mayrberger 2020b; 2021) 15



Formen von Ambidextrie
Beidhändigkeit

• Organisationale Ambidextrie 

• Sequenzielle Ambidextrie  
(zeitliche Trennung  
von Exploration und Exploitation)


• Strukturelle Ambidextrie  
(räumliche Trennung  
von Exploration und Exploitation)


• Kontextuelle Ambidextrie  
(kontextuelle Balance  
von Exploration und Exploitation)


• Persönliche Ambidextrie 
(siehe Duwe 2018)

Bild: von PublicDomainPictures auf Pixabay; Pixabay License: Free to use
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mit Blick auf persönliche Ambidextrie

• Adaption der Ambidextrieformen auf 
Hochschulkontext (siehe für Überblick Mayrberger, im Review)


• Exploitation und Exploration im Kontext von 
Schule/Schulleitung entlang eines Modells 
lernerzentrierter Führung oder Leadership for 
Learning sowie ‚ambidextrous leadership‘  
(u. a. Tulowitzki und Pietsch 2020; Pietsch, Tulowitzki & Cramer 2020)


• Persönliche Ambidextrie in Unternehmen braucht 
organisationale Ambidextrie als Vorbedingung; 
Ausgeprägtheit und soziale Umgangsformen 
variieren (Mu et al. 2020)


➡ Desiderate und Ansatzpunkte auf der individuellen 
bzw. persönlichen Ebene einer Ambidextrie für 
den Umgang mit Wandel und Innovation in der 
Hochschulbildung (Bsp. DigCompEdu)

Forschungsstand

Bild: von Klausdie; Pexels License: Free to use
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und Management

• hier: kein Synonym,  
sondern Ergänzung


• transformationale Formen


• Wandel, Transformation, 
Bewegung, Ermöglichung und 
Personenorientierung


• Werteorientierung 


➡ Agile Leadership

Leadership
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Mayrberger (2021, https://agile-educational-leadership.de/auftakt)
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Der Ansatz Agile Educational Leadership steht für ein spezifisches Agile Leadership 
im Bildungsbereich und für eine Handlungsstrategie. Ziel ist es ein konsistentes und 
theoretisch fundiertes transdisziplinäres Rahmenwerk zu entwickeln. 

Agile Eductational Leadership vereint agile Werte und Prinzipien in sich und bestärkt 
für den Umgang mit organisationaler und persönlicher Ambidextrie, um souverän 
zwischen Hierarchien und Netzwerken agieren zu können. Es geht darum ein ‚Sowohl 
als auch‘ in der Komplexität vielfältiger Entscheidungs- und Handlungsoptionen zu 
sehen, auszubalancieren und aushalten zu können wie zu wollen, und auf diese 
Weise zwischen den Dualitäten Verbindungen aufzuzeigen. Ein_e Agile Educational 
Leader_in steht nicht für eine hierarchische Position oder Funktion, sondern für eine 
Rolle mit entsprechender Haltung und Mindset. 



Agile Educational 
Leadership (AEL)
… auch ein Ansatzpunkt für den 
ZKI in der digitalen Transformation, 
um entlang von Exploitation und 
Exploration gleichermaßen mit den 
Akteur_innen in den Hochschulen 
gemeinsam zu handeln?

Bild: von Klausdie; Pexels License: Free to use
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Herzlichen Dank!
Kontakt: https://mayrberger.de/

Bild: von Modestas Urbonas; Unsplash License: free images

Prof. Dr. Kerstin Mayrberger
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DigCompEdu
The European Framework for the 
Digital Competence of Educators 
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